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Die 14. Ausgabe der Retro Classics ist am vergangenen Sonntag mit einem neuen 
Rekordergebnis zu Ende gegangen. Mehr als 80.000 Besucher meldete die Stuttgar-
ter Automobilmesse für die Zeit vom 13.-16. März 2014

TEXT: Désirée Rohrer  FOTOS: Kay MacKenneth 

Sehen Sie hier das ausführliche Video und lesen Sie mehr ...  Classic-Car.TV

RETRO CLASSICS
Über 80 000 Besucher 
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Über 80 000 Besucher 
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In der Premuim Halle 
1 stellten Händler ihre 
Präziosen zum Verkauf.
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http://www.gtue-oldtimerservice.de


Der im Atrium präsentierte Bugatti T41 Royale wirk-
te wie ein Publikums Magnet. Dieser Bugatti wurde 
erstmals der Öffentlichkeit präsentiert.
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Elf frnzösische Marken wurden mit 
eleganten Aufbauten in der Ausstel-
lung „Les Grand Marques Francaise“ 
präsentiert
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Marken wie Bugatti, Voisin, 
Talbot, Hotchkiss oder Facel 
waren zu bestaunen.

Autogrammstunde bei 
Porsche .
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Als schönstes „Rennfahrzeug“ wurde der Maserati 300S ausgezeichnet, 
der auch bei der Rallye passione Engadina zu sehen sein wird.
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Die Ausstellung unterschiedlichster Marken mit 
einer „Erdmann & Rossi“ Karosserie wurde mit 
dem Preis für die beste Kollektion ausgezeichnet.
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Beeindruckend präsentierte Porsche seinen Wiederein-
stieg in das Renngeschehen von LeMans. Die große Tradi-
tion des Sportwagenherstellers dokumentierten die Boli-
den aus Zuffenhausen. 
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Auch in diesem Jahr konnten die Besucher in einer  Halle die große 
Palette an Us Cars bestaunen, von den Cruisern aus den 50er Jahren 
bis hin zu Customs, Hot Rods und  Dragstern.
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Auch Motorrad-Fans kamen nicht 
zu kurz. Die Motorrad-Sonderschau 
zeigte originale und restaurierte 
Boliden der Marken Standard und 
UT.

SUNDAY GAZETTE 163/2014 | 23   



Jubiläum

Der Volkswagen Golf wird 40 Jah-
re alt. Als er im Juni 1974 auf den 
Markt kam, ahnte vor 40 Jahren 
kaum jemand, welch gewaltiger 
Erfolg der Wagen werden würde. 
Seine Qualitäten stellte er bereits 
im Sommer des gleichen Jahres 
im Rahmen eines spektakulären 
Härtetests über 30 514 Kilometer 
unter Beweis. Der legendäre Mo-
torjournalist Fritz B. Busch ging 
damals zusammen mit vier Beglei-
tern in zwei identischen, gelben 
Golf 1,5 Liter 70 PS auf ganz große 
Tour – von Alaska nach Feuerland. 
Die Kompaktwagen und der T2b-
Teambus kamen durch. Die beiden 
Golf sind heute die wohl ältesten 

noch existierenden Exemplare der 
Baureihe. Einer davon ist in der 
Stiftung Auto-Museum Volkswa-
gen ausgestellt.
Binnen 94 Tagen absolvierten Fritz 
B. Busch und seine vier Beglei-
ter die Strapazen reiche Tour. Von 
Fairbanks in Alaska starteten sie 
im Oktober 1974 über den ame-
rikanischen Doppelkontinent in 
Richtung Süden – durch den Yel-
lowstone-Park, über den Großen 
Salzsee, durchs Tal des Todes. 

Lesen Sie mehr unter 
Classic-Car.TV ...

Der legendäre Golf wird 40

FOTO : August Horch Museum
FOTO : Volkswagen

24 | SUNDAY GAZETTE 163/2014

http://www.classic-car.tv/news/der-legendare-golf-wird-40/


RALLYE

Wenn die letzten Schneereste von 
den Straßen in den Bergen ge-
schmolzen sind, kommt die Zeit 
für Oldtimer in luftige Höhen zu 
fahren und Abenteuer zu erleben. 
Es ist Juli, wenn die Tour „Routes 
des grandes Alpes 2014“ Edition  
„Alpe – Adria“ in der Stadt Hall bei 
Innsbruck startet. In den beiden 
Jahren zuvor waren die französi-
schen Seealpen das Ziel der Tour 
gewesen. 
Weit ist es nicht vom Start in Hall 
bis zum Gerlospass bevor es wei-
ter geht zum Tageshöhepunkt 
Großglockner. Genussvoll widmet 
man sich allen Sehenswürdigkei-
ten entlang der Strecke bis zum 
Ziel in Lienz.
Am zweiten Tag führt der Weg 
durchs Drautal über Hermagor 
zum Porschemuseum in Gmünd , 
der Geburtsstätte der Marke Por-

sche. Die Nockalmstrasse führt 
entlang des Ossiacher See zum 
Tagesziel nach Villach.
Tag drei führt über den Wurzen-
pass zum europäischen Nachbarn 
Slowenien.
Nach Überwindung des Vrisc-Pas-
ses, gelangen die Oldtimerfahrer 
ins Soca Tal, dem bis nach Tolmin 
gefolgt wird. Von hier aus wird 
der Idrija-Fluß Wegweiser sein, bis 
zum Tagesziel Spodnja  Jdrija.
Am nächsten Tag heißt es Sehens-
würdigkeiten unterwegs kennen-
lernen, wie die Karsthöhlen in Pos-
tojna, die Burg Predjamski oder 
das Gestüt in Lipica, bevor das 
Ziel Triest erreicht wird.

Lesen Sie hier mehr auf 
Classic-Car.TV ...

Auf atemberaubenden Alpenpässen

FOTO : Egon Tauscher
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Seit etwa einem Jahr gibt es von der FIVA, der Welt-Oldtimer-Organisation, die Charta 
von Turin. Das ist eine Leitlinie, die die kulturhistorische Bedeutung des Automobils 
unterstreicht und Fragen zur Originalität behandelt. Doch immer wieder sorgt dieses 
Manifest für Diskussionsstoff. Viel Raum für Diskussionsstoff bergen die Grenzbereiche 
zwischen Patina, Rost und Verkehrstüchtigkeit. Wir haben Experten befragt. Vom TÜV 
Süd Mathias Gerst,  Jochen Thoma, vom ADAC als deutsche Vertretung der FIVA und 
Mario de Rosa, von der Initiative Kulturgut Mobilität.

Sehen Sie hier das Video auf Classic-Car.TV ...

TEXT: Déirée Rohrer  FOTOS: London Film Museum

EXPERTENRUNDE
Was bringt die Charta von Turin?
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AB SOFORT ERHALICH:

:

Grundlagen der Blechbearbeitung Teil 1 - Teil 6
zum Spar-Paketpreis von € 229,98 

AUCH ERHALICH:

:

Weitere DVDs aus unserer Technik Edition:
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Um einen Schalldämpfertopf zu bauen, benötigen wir zuerst die notwendigen Maße. Diese Maße 
ergeben sich aus einer einfachen Formel. Das Volumen des Schalldämpfertopfs muss dem Kubik-
Volumen des Motors entsprechen. Dies bedeutet, dass ein Motor mit 1000 ccm einen Schalldämp-
fertopf mit dem Volumen von 1000 ccm benötigt. Um nun das Volumen zu errechnen, gehen wir 
von einem einfachen Oval aus. 
Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr auf CLASSIC-CAR.TV ...

BLECHARBEITEN
SCHALLDÄMPFER TOPF Teil 1
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Ein Horch 853 aus dem Jahr 1937 nimmt den Siegerpokal des angesehenen Amelia 
Island Concous d’Élégance nach Hause. Ausgestattet mit einer Karosserie von Voll & 
Ruhrbeck – einem Betrieb, der in Berlin-Charlottenburg ansässig war – war der Wagen 
dem Fachpublikum nicht unbekannt. Bereits im Jahr 2009 hatte er den Sieg in Pebble 
Beach beim Schönheitswettbewerb gewonnen. Der Wagen gehört zur sicherlich be-
merkenswerten Oldtimer-Sammlung von Robert M. Lee Sparks aus Nevada, USA. Die 
Trophäe nahm die Gattin des Besitzers entgegen. Sie erzählte, dass der Wagen nur 
drei Mal bisher gezeigt worden war. Einmal bei Pebble Beach, ein zweites Mal beim St. 
James Concours in London und nun ein drittes Mal bei Amelia Islands. Alle drei Auftritte 
führten zur höchsten Prämierung.

TEXT: Déirée Rohrer  FOTOS: Neil Rashba

AMELIA ISLAND
Concours, Ehrungen & Verkäufe für 66 Mio 
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Die stromlinienartige Karosserie des Horch 853 von 
Voll & Ruhrbeck verleiht dem Fahrzeug eine fast 
französische Eleganz. Die frühe Geschichte dieses 
Fahrzeugs ist fast unbekannt. Im 2. Weltkrieg wur-
de das Voll & Ruhrbeck Werk vollständig zerstört. 
Das fahrzeug wurde in der Schweiz gefunden und 
in die USA verkauft. Erstmals wurde der elegante 
Horch 1988 in Pebble Beach gezeigt.
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Ein ganzes Stück sportlicher war 
der 1958 Scarab, der die Jury als 
bester Sportwagen überzeugte. Ur-
sprünglich hatte Lance Reventlow, 
einer der Woolworth-Erben, den 
Wagen entworfen und ist mit ihm 
auch Rennen gefahren.
Nur drei Scarabs wurden gebaut. 
Davon ein Scarab MK1 und zwei Ex-
emplare der etwas breiteren Scara-
bs MK2
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Arnolt Bristol Bolide, 1955

Corvette C1 Racer
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Jochen Maas übergibt den Preis 
„Best in Show Concours de 
Sport“ für den 1958er Scarab 
MK2

Alfa Romeo TZ2, 1965
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Ferrari 250 GT Zagato

Elegante Karosserien aus den 
50er und 60er Jahren fuhren 
über das Green des Golfplat-
zes.
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Chrysler Concept Car Ferrari 335 Sport, 1958
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Beim diesjährigen Amelia Island Wochenende wurde auch 
der deutsche ehemalige Formel-1-Rennfahrer Jochen Mass 
für sein Lebenswerk geehrt. Jochen Mass: “Es war ein auf-
regendes wunderbar organisiertes Wochenende, das ich 
bei Amelia Island erleben durfte. Das erlebt man ja auch 
nicht alles Tage. Eine Zeitschrift, die nur von meinem Renn-
fahrerleben handelt wurde sogar extra aufgelegt.“
Einige Rennwagen von Jochen Maas konnten beim Amelia 
Island Concours bestaunt werden.
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In der Klasse 100 Jahre Maserati war ein großes Feld an ausgewählten Maserati 
Fahrzeugen zu sehen.

Maserati 450S, 1957

Maserati A6G/54, 1955

SUNDAY GAZETTE 163/2014 | 49   



RETRO Classics Sunday Gazette
ist der Newsletter

von RETRO Messen GmbH
& Classic-Car.TV

Produktion: Classic Media Group 
Effnerstr. 106   
81925 München
 
 
Verantw. i.S.d. Pressegesetzes: 
Désirée Rohrer
Chefredaktion: Kay Mackenneth

Erscheinungsweise: 
wöchentlich
Auflage: 27.500
ISSN   2198-3291

Anzeigen-Kontakt:
info@retropromotion.de
+49 (0) 7159/800698

IMPRESSUM

EVENT

Während der „KURZEN NACHT der Galerien und Museen“, so heißt die Wiesbadener 
Museumsnacht, nehmen rund 80 Oldtimer kostenlos Gäste des Kulturevents mit zu 
einer Zeitreise in der Wiesbadener Innenstadt. Die Strecke mit fünf Stopps entspricht 
der bereits erprobten Route vom vergangenen Jahr. Das Oldtimer-Hauptquartier wird 
in der alten Bibliothek des Landesmuseums sein, das Fahrerlager im Innenministeri-
um. 
Getragen wird dieser in Hessen einmalige Event, den es auch in Bern, München und 
Stuttgart gibt, vom Engagement jedes einzelnen Oldtimer-Besitzers, der mit seinem 
privaten Oldtimer auf eigene Kosten an den Start geht und so das Thema „Oldtimer“ 
als Sympathieträger in weite Kreise der Bevölkerung trägt.
Termin: Samstag, der 5. April von 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Infos & Anmeldungen unter
www.Rollendes-Museum-Wiesbaden.de

Rollendes Museum Wiesbaden 2014
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